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Oberliga Herren Mitte

Post SV Mühlhausen II : Post SV Zeulenroda 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

Post SV Mühlhausen II stockt Punktekonto in der Oberliga 
Herren Mitte auf

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des Post SV Mühlhausen II am vergangenen Samstag in
der Oberliga Herren Mitte beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 20:18 aus Sicht der Heimmannschaft. Den
umjubelten Siegpunkt im 3. Saisonspiel des Heimteams erzielte vor 70 Zuschauern Daniels Kogans,
der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Erik Schreyer nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Anlaufschwierigkeiten mussten Schreyer / Kogans zunächst überwinden, bevor
ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Keinen Punkt beisteuern konnten Albrecht / Quett im Match gegen
Urbanek / Vesely, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Erik Schreyer kam mit der
Spielweise von Miroslav Cecava am Tisch indes gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen
Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Einen Sieg verpasste Chris Albrecht hingegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Jan Urbanek und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Beim Spielstand
von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Trotz Blitzstart verlor
Fabian Günzel sein Spiel gegen Vincent Kazuch letztlich in vier Sätzen. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Jan Vesely war indes der Gastgeber Daniels Kogans, ging er doch zumindest auf
dem Papier als sehr deutlicher Außenseiter in die Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Erik Schreyer
anschließend gegen Jan Urbanek. Ein hartes Stück Arbeit hatte Chris Albrecht gegen Miroslav
Cecava zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Fabian Günzel bekam seinen
Gegner Jan Vesely hingegen beim deutlichen 5:11, 6:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Im nun
folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Nicht einen
Satzgewinn überließ Daniels Kogans seinem Gegner Vincent Kazuch beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg
und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der Post SV Mühlhausen II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg
die Halle.

Nach diesem Sieg geht der Post SV Mühlhausen II am 15.10.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TTC Börde Magdeburg, während der Post SV Zeulenroda am 09.10.2022 gegen
den TTC Zella-Mehlis versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Post SV Mühlhausen II

Doppel: Schreyer / Kogans 1:0, Albrecht / Quett 0:1 
Einzel: E. Schreyer 2:0, C. Albrecht 1:1, F. Günzel 0:2, D. Kogans 2:0 

 Post SV Zeulenroda
Doppel: Cecava / Kazuch 0:1, Urbanek / Vesely 1:0 
Einzel: J. Urbanek 1:1, M. Cecava 0:2, J. Vesely 1:1, V. Kazuch 1:1
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